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Sind Sie ein echter
Swotchaholic?
Spätestens seit der sagenhaften Mailänder Swatch-Auktion und
dem Rummel um die Gemüse-Swatch von Hofkunst ist auch
dem letzten Spekulanten aufgegangen: Mit Swatch lässt sich
gutes Geld verdienen. Sind Sie ein echter Sammler oder ein
«Mitläufer?» Der folgende Test von David O. Rippmann gibt Ihnen
Aufschluss darüber.

Woran denken Sie, wenn Sie
den Namen Hayek hören?
a) an einen Bieler Kleinunternehmer

o Punkte
b) an ein Auto 5 Punkte
c) an den diktatorischen

Swatch-Vater 8 Punkte

Bundesrat Otto Stich läuft
Ihnen über den Weg und
bietet Ihnen eine Swatch,
Baujahr 1983, für 200 Franken

an. Wie verhalten Sie
sich?
a) Sie denken, dass Sie schlecht

sehen und gehen zum
nächsten Augenoptiker o Punkte

b) Sie sind begeistert und
kaufen die Uhr 2 Punkte

c) Sie sagen, Ihnen sei diese

Uhr zu teuer und bieten
ihm 100 Franken 5 Punkte

Wie viele Swatches besitzen
Sie?
a) 1 bis 5 o Punkte
b) 5 bis 500 3 Punkte
c) über 500 10 Punkte
4

Wie teuer war Ihre teuerste
Swatch-Erwerbung?
a) 50 Franken o Punkte
b) 2300 Franken 2 Punkte
c) 64000 Franken 13 Punkte

Wie oft wechseln Sie täglich
Ihre Uhr?
a) bis imal o Punkte
b) 2- bis 5 mal 3 Punkte
c) 5- bis 5 5 mal 13 Punkte

Sie haben gehört, dass es
nach Swatch-Chronogra-
phen, Pop-Swatch, Swatch-
Telefonen, Swatch-Automa

ten, Swatch-Autos, -Velos
und -Brillen nun auch
Swatch-Kondome geben soll.
Wie verhalten Sie sich?
a) Sie gehen in den nächsten

Uhrenladen und fragen nach
diesem neuen Produkt o Punkte

b) Sie gehen in die nächste

Apotheke und kaufen sich
eine Packung und probieren
diese bei nächster Gelegenheit

aus 2 Punkte

c) Sie klappern sämtliche

Apotheken ab und kaufen alle
erhältlichen Packungen auf
und bewahren sie für die nächste

Auktion auf, wo Sie diese

mit Gewinn verkaufen 12 Punkte

Wie viele Uhren tragen Sie
momentan an Ihrem rechten

Handgelenk?
a) keine bzw. eine 2 Punkte

b) zwei bzw. drei 8 Punkte

c) über drei o Punkte

Sie wissen, dass in einem
bestimmten Uhrengeschäft
am nächsten Tag eine Lieferung

von limitierten Uhren
eintrifft. Was tun Sie?
a) Sie stürmen zu gegebener Zeit

unter Inkaufnahme eines
Schaufensterbruchs den
Uhrenladen

b) Sie verführen die
Verkäuferin

c) Sie fangen den Postler
vorher ab

Was fallt Ihnen zu «Kiki
Picasso» ein?
a) Im Moment nichts. Im

darauffolgenden auch nichts. o Punkte
b) Im Moment nichts. Dann

fragen Sie sich, ob es nicht
die Nichte zweiten Grades

eines berühmten Malers mit
Vornamen Pablo war 1 Punkt

c) Sie denken an die teuerste
Swatch aller Zeiten 10 Punkte

1 Punkt

5 Punkte

10 Punkte

Auswertung
0 bis 29 Punkte:
Sie können beruhigt sein. Das Swatch-
Fieber hat noch nicht auf Sie

übergegriffen. Wenn Sie vom Resultat
enttäuscht sind und lieber gerne ein
Swatchaholic sein möchten — geben
Sie auf. Wenn Sie irgend etwas im
Haushalt mit dem Aufdruck «Swatcb»

haben, verkaufen Sie es an mich (die
Redaktion kennt meine Adresse) — es

ist bei Ihnen sicher in falschen Händen.

30 bis 70 Punkte:
Sie sind der klassische Spekulant.
Schnell viel Geld machen, ist Ihre
Devise. Da echte Swatch-Sammler solche

Spekulanten hassen, gebe ich Ihnen
den guten Rat eines eingefleischten
Swatcb aholics: Verkaufen Sie Ihre
Uhren so schnell wie möglich (bevor
Ihnen Schlimmes zustösst) zu einem
günstigen Preis an mich (die Redaktion

kennt meine Adresse).

Über 71 Punkte:
Gratulation: Sie sind der echte
Swatchaholic. Dagegen zu ticken, ist
zwecklos. Der swatchige Virus hat
schon auf Sie übergeswatcht und lässt

keine Heilung Ihres Tickens zu, es sei

denn, Sie würden alle Ihre Uhren zu
einem günstigen Preis an mich ver-
swatchen (die Redaktion kennt meine
Adresse).
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